
I . Schnlvcrsassiing .
Unterricht der einzelnen Klassen .

1 . Prima . Ordinarius : Der Direktor .
1 . Religionslehre , 2 St , Wiederholungder Lehre von der Kirche . Geschichte der allgemeinen Synoden ,

Ans der speziellen Dogmatil Dasein , Wesen , Einheit und Dreipersönlichkeit Gottes ; Erschaffung , Erhaltung ' und
Regierung der Welt , Aus der Moral : Die Heiligen -Verehrung ; die Pflichten gegen die Kirche . Nach Martin , Herr
Religionslehrer vr . Kleinheidt ,

2 . Deutsch , 3 St . Literaturgeschichte im Anschlüsse an die Lektüre von Proben aus dem Handbuche von
Bone . Leitung und Veurtheilnng der Aufsätze . Hebungen im freien Vortrage . Ans der Logik die Lehre von den
Begriffen und llrtheilen . Der Direktor .

Themata zu den Aufsätzen : 1 , Leichter ist ' s , im Unglück nicht verzagen , als bescheiden großes Glück ertragen . —
2 . a.) Ausbildung des Geistes ohne gleichmäßige sittliche Vervollkommnung gereicht dem Einzelnen wie der Welt mehr
zum Nachtheil als zum Vortheil . — b ) Quellen und Wirkungender Herrschsucht , mit Hinweismig aus herrschsüchtige
Personen in neueren klassischen Dramen ( Wallenstein , Elisabeth ) . — 3 . s.) Recht geht vor Gewalt , oilx kurii ' « cktxaüi ' s «

Dsmostlr . — b ) Das Bewahren ist ost schwerer als das Erringen . — e ) Vaterlands¬
liebe des Tell verglichen mit der der Jnngfran von Orleans . — 4 . Selbstsucht , eiu Grundübel der menschlichen Gesell -
fchaft ( Klaffenarbcit ) , — 5 . a.) Quellen und Wirkungen des Heroismus . — b ) Vergleicheude Betrachtung der Ansichten
Klopftock ' s , Schillert und Göthe 's über das Wesen nud die Wirkung der Dichtersprache , nach ihren Gedichten „ die
Sprache " , „ die Macht des Gesanges " nnd „ Zueignung " . — ö . Friedrich Wilhelm der große Kurfürst . Metrische Be¬
arbeitung eines Abschnittes ans Friedrichs des Großen Lehrgedicht l ' m-t cle la, gnerre , — 7 . Selbsterkenntnis ; , die
Grundlage der Weisheit nnd Tugend ( Klassenarbeit ) . — 8 . sr) Ueber die Ursachen , warum eiuige Völker andern an
geistiger Bildung überlegen sind . ( Mit Benutzung eines Aufsatzes von Helvetius im Handbuch der französischen Sprache
von Ahn ) . — d ) Erörterung einiger Begrifssentwickelungeu in Tenophon 's Memorabilien . — 9 . Ueber Wahrheit nnd
Wahrscheinlichkeit der Kuustwerke . ( Nach Göthe 's Dialog im Handbnch .) — 6 . Eigensinn und Karakterfestigkeit. ( Dia¬
logische Bcgriffsentivickelung . ) 10 . o.) Welches ist der beste nnd sicherste Weg znr Hebung des Nationalgesühls ? —
b ) Das Hohe und Erhabene in der Natur , im Leben nnd in der Kunst . — 11 . a ) Zusammenstellung der Sentenzen in
Plato 's Menexenns und Erläuterung einiger derselben . — b ) Metrische Bearbeitung eines mittelhochdeutschen lyrischen
Stückes , nebst Erörternng eines Punktes aus der Geschichte der Natioualpoesie . ( Einfluß des Christenthnms . Die
Vaterlandsliebe bei Walther und bei Klopstock .) — 12 . „ Nichts ist also schwer und scharff , das nicht die arbeit uuder -
warff " . Fischart . ( „ Das glückhaste Schiff " . Eingang . ) ( Klaffenarbcit ) .

3 . Latein . 3 St . — Lie . Urntns nnd 1' s.eit . ^ nnal , I und II ( mit Auswahl ) ; Div . II und III wurden pri¬
vatim gelesen und kursorisch in der Klasse durchgenommen . 3 St . — Horat . L -u-in , l , I und II nebst einem Theil der
ars xoetioa ; Erklärung in lateinischer Sprache , 2 St , — Extemporaliennnd Pensa nach Diktate » ; Aufsätze ; münd¬
liche Uebersetzungen aus Seyfferl ; Memorir - und Sprechübungen , 3 St , Herr Oberlehrer Hemmerling , '

Themata zu den Aussätzen : I I . /Vtlienisnsinin in eives äe republies, optiine meritos impiews qnomocko exen -
sari posse vicleatnr . — 2 , aj (Znibns rebus kaetnin sit , nt Dersaruin opes tam eslei 'iter eorrnerent . — b ) ^ >l inortalibns
arckni est . — 3 . (Znain reete clixerit Roratins ' Di me tnentnr , clis pietils inea IZt Nus », eorck ! est . ( Klassenarbeit ) . —
4 . a ) Ison sinnig possninus omnes . — l>) t^ nicl sit sntnrum eras , tage czuaerere . — 5 . g,) Devins Lt Patientin , czuicl -
«znill eori-iZers est netns . — l >) Deos domerieos acl bominnin similituclinem ackninbratos esse . — 6 . lloratii illnck :
» Insignein attenuat >Ieus <r , L!n , ? omxeii Nagni exoniplo illustretnr . — 7 . <Zrg,eeias eivitates , dum singnlae imperare
enpinnt , imperinin omnes peräickere ( Klassenarbeit ) . — 8 . klarest sine ackversario virtns . — 9 . Oiktivilius est serre
seennckas res gnam ackversas . — IL . 1 . N . ' l ' nllio Oieeroin null », in parte eivis optimi volnntatsnr ckekuisse . — 2 . g.)



IZrutus von aerior libertatis vinckex iuerat , quani postea eustos luit . — b ) Lompareutur inter se agricola et mercator .
Ilorat . I , I . — e ) Huas altereationis ivter ^ .ebillem et ^ Mmsmuoiiein ortae eausa tuerit , enarrotur . — 3 . ZZt taeere et
pati kortia Uomauurn est ( Klassenarbeit ) . — 4 . tjuanta vis amieitiao sit , et argumsntis prodetur et exemplis illnstretur .
— 5 . a ) Lompareutur inter se l ' Ilemistocles st Loriolanus . — Ii) (Zuibus artibus ? liilippus , Naeeclonnrn rsx , prinei -
patu Kraseias potitus sit . — 6 . tZuibus lauclibus Lüesro in oratione pro ^Vrelna poeta Iradita literarnin stuäia sKsrat .
— 7 . L . Narinni patriae suas et salutem et pestsm triisss ( Klassenarbeit ) . — 8 . Lomparentnr inter se llerocloti et
Xonopliontis cle Lvri morts narrationes . — ö . t^nanta sit kortnuas inoonstantia , exemplis gnidusclam illnstretur . —
10 . Älulto so ipsuni izuani Iiostes snpsrassö xloriosins est . — II . a ) DeZum ickeireo ssrvi suinus , nt libsri esse possi -
mus . — d ) Wortes st sapientss viri non tam praeinia sogni solsnt reets factoruni >zuain ipsa reete saeta . — IL . <Uo -
riae eupiclitatem nnütorum fuisse causam dellarum . ( Klassenarbeit ) .

4 . Griechisch . 6 St . — Tenophon 's Memorabilien 3 . und 4 . Buch ; Plato 's Meuexeuus und Euthyphro .
Anfangs 2 , später 3 St . — Wiederholungenaus der Syntax ? Pensa und Extemporalien . Anfangs 2 , später 1 St .
Ter Direktor . — Homers Ilias I — V ( das S . Buch zum Theil ) ; XV — XVIII wurde kursorisch m der Klasse durch¬
genommen . 2 St . Herr Oberlehrer Hemmerling .

5 . Hebräisch . 2 St . Wiederholungder Formenlehre . Syntax . Nach Bosen . Gelesen wurde Ken . XXXVII .
XXXIX — Xllll ; ksalnr . X — XVI : Isa . I , II . Herr Religionslehrer Dr . KleinHeidt .

6 . Französisch . 2 St . Schriftliche und mündliche Übersetzung deutscher Musterstücke ; Lektüre klassischer
Stücke aus den beiden letzten Jahrhunderten , Literaturgeschichte, nach Ahn ' s Handbuch . Herr Oberlehrer Dr . W ald eyer .

7 . Geschichte und Geographie . 3 St . Die neuere Geschichte , uach Pütz . Wiederholungenaus der alten
Geschichte und Geographie . Herr Oberlehrer Quassel .

8 . Mathematik . 4 St . — Algebra : Exponential - uud biguadratische Gleichungen . Symmetrische Gleichun¬
gen höherer Grade mit zwei Unbekannten . Die Progressionen . Die Zinseszins - , Diskonto - und Rentenrechnung . Die
Mischungsrechnung . Die Kombinationslehreund der binomische Lehrsatz . Wiederholungen und Aufgabeu nach Heis .
— Geometrie : Analytische Uebungen . Ausgewählte Abschnitte aus der Planimetrie . Trigonometrie . «Stereometrie .
Übersicht und Wiederholung des ganzen Gebietes der Geometrie . Zahlreiche Aufgaben . Nach Boyman . Herr Ober¬
lehrer vr . Roudolf .

9 . Physik . 2 St . Die Lehre vom freien Fall der Körper , vom Pendel , nebst mathematischen Entwickelungen .
Akustik . Optik . Nach Koppe . Herr Oberlehrer I) r . Roudolf .

2 . Oberseklmda . Ordinarius : Herr Oberlehrer Vi' . Waldeyer .
1 . Neligionslehre . 2 St . Wiederholnng des Pensums der Untersekunda . Die Lehre von der Kirche .

Kirchengeschichte . Nach Martin . Herr Religionslehrer Dr . Kleinheidt .
2 . Deutsch . 2 St . Lektüre und Erklärung ausgewählter prosaischer und poetischer Stücke aus Bone 's Lese¬

buch 2 . Theil . Uebungen im Deklamiren . Aussätze und Dispositionsübungen . Herr Gymnasiallehrer Köhler .
3 . Latein . 10 St . — Cieero 's Reden pro lege Nanilia und pro Roseio ^ merino ; Privatlektüreaus Salluft 's

bell . luZurtll , ; im Sommersemester I -ivius I und II mit Auswahl . 4 St . — Wiederholungder Moduslehre und die
gz 'vwxis ornata nach Zumpt ; mündliche Übersetzungen nach Seyfsert ; Pensa , Extemporalien und Memorir - Uebungen ;
im Sommer kleine lateinische Aufsätze . 4 St . Der Ordinarius . — Virgils Aeneis V , VIII . IX . ( das 9 . Buch
zum Theil ) . Metrische Uebungen . 2 St . Der Direktor .

4 . Griechisch . 6 st . — Tenophon 's Cyropädie I , -1 . III , IV , I ; Herodot I , mit Auswahl . 2 St . — Die
Syntax nach Buttmann Z . 134 — 143 . Pensa und Extemporalien . 2 St . Der Direktor . — Homer ' s Odyssee VIII ,
IX , XIV , XV statarisch , Vi , XIII , XVI kursorisch . 2 St . Der Ordinarius .

5 . Hebräisch . 2 St . Die Formenlehre nach Bosen . Gelesen wnrden einige Stücke aus Bosen und Ken .
XXVII . Herr Religionslehrer I) r . Kl ein Heidt .

6 . Französisch . 2 St . Die vollständige Syntax mit sortlaufendenUebungen aus dem Deutschen in 's Fran¬
zösische . Lektüre von Musterstücken aus Ahn 's Lesebuch 2 . Theil . Der Ordinarius .

7 . Geschichte und Geographie . 3 St . Römische Geschichte , nach Pütz . Repetitionen aus der griechischen
Geschichte nnd Geographie . Herr Oberlehrer Quossek .

8 . Mathematik . 4 St . — Algebra : Wiederholungder Potenziruug und Radizirnng . Die Logarithmen .
Theorie der Gleichungen zweiten Grades mit einer und mit mehreren Unbekannten . Die biquadratischen und Expo -
nential - GleichungensymmetrischeGleichungen höherer Grade . Die arithmetische und geometrische Progression . Zahl¬
reiche Beispiele nach Heis . — Geometrie : Theorie der Transversalen . Taktionen . Aehnlichkeitspunkle . Stetige und
harmonische Theilnng . Die Lehrsätze über die Inhalte der Figuren . Algebraisch - analytische Uebnngen . Die regulären
Polygone . Rektifikation und Quadratur des , Kreises . Einübung der Lehrsätze an zahlreichen Ausgaben , namentlich an
Berwandluugs -, Theilungs -, Berührungs - und sonstigen Aufgaben über Dreieck , Viereck und Kreisfigurni . Herr Ober¬
lehrer I ) r . Roudolf .

9 . Physik . I St . Das Barometer und Thermometer . Die Lustpumpe . Die Lehre vom Magnetismus und
der Elektrizität . Nach Koppe . Herr Oberlehrer Dr . Roudolf .

3 . Untersekunda . Ordinarius : Herr Oberlehrer Hemmerling .

1 . Religions lehre . 2 St . Im ersten Quartal Wiederholungdes Katechismus . Die Hauptpunkte aus der
natürlichenTheologie unter Zugrundelegung der Dekrete des Provinzial - Konzils von Köln vom Jahre 1860 . Die



Lehre von der Offenbarung im Allgemeinen und Anwendung derselben auf die alt - und neutestamentliche Offenbarung .
Nach Marlin . Herr Religionslehrer vr . Kleinheidt .

2 . Deutsch . 2 St . Lektüre und Erklärung ausgewählter poetischer und prosaischer Stücke aus dem 2 . Theile
von Bone 's Lesebuch . Uebuugen im Deklamireu und Disponiren . Alle 3 Wochen ein Aufsah . Herr Gymnasial¬
lehrer Windheuser .

3 . Latein . 1 » St . — Cicero 'S Reden pro Aredia , poew ( zum größten Theil memorirt ) und pro rsZs
veiotaro ; Sallnst 's Lirtiliua.. 3 St . — Wiederholungder Kasuslehre ; die Lehre vom Gebrauch der Tempora und
Modi , nach Zumpt . Wöchentlich ein Pensum und alle 14 Tage ein Extemporale ; Uebungen im mündlichen Uebersetzen
aus dem Deutscheu , nach Seyffert . 5 St . Der Ordinarius . — Virgil 's Aeneis I und II . 2 St . Herr Gym¬
nasiallehrer Wind Heuser . ^

4 . Griechisch . 6 St . — Wiederholungder unregelmäßigenVerba und die Syntax bis zur Moduslehre , nach
Buttmann . Pensa und Extemporalien . 2 St . — Teuophon 's Anabasis I uud III mit Auswahl . 2 St . Herr Ober¬
lehrer Dr . Waldeyer . — Homer 's Odyssee V — VII . 2 St . Der Ordinarius .

5 . Französisch . 2 St . Wiederholung der unregelmäßigenVerba ; die Syntax bis zur Moduslehre nebst
Uebersetzung der entsprechenden Stücke aus Ahn 's Grammatik . Lektüre ausgewählter prosaischer Stücke aus Ahn 's
Lesebuch 1 . Theil . Herr GymnsiallehrerWindheuser .

6 . Geschichte und Geographie . 3 St . Das Alterthum bis zu den Römern , nach Pütz . Repetition der
neueren Geographie . Herr Oberlehrer vr . Waldeyer .

7 . Mathematik . 4 St . — Algebra : Die Potenzirung und die Radizirung . Die Lehre von den ima¬
ginären Größen . Die Rechnung mit Null und Unendlich . Die Theorie der Gleichungen des ersten Grades mit eiuer
und mehreren Unbekannten . Lösung der Uebungsbeispiele in der Sammlung von Heis . — Geometrie : Die Lehre
vom Kreise . Wiederholuugdes pythagoräischeu Lehrsatzes nebst seiner Ausdehnung auf ein beliebiges Dreieck , Viereck
u . f . w . Die Proportionslehre. Die Lehre von der Ähnlichkeituud der Inhaltsbestimmung der Figuren . Die Trans¬
versalen am Dreieck und am Kreise . Zahlreiche Aufgaben , besonders aus der Kreislehre . Nach Boyman . Herr Ober¬
lehrer vr . Rondels .

8 . Physik . 1 St . Die allgemeinenEigenschaften der Körper . Einleitung in die Chemie . Die Lehre vom
Luftdruck . Nach Koppe . — Im Sommer : Mathematische Geographie . Herr Oberlehrer vr . Roudolf .

4 . Tertia . Ordinarius : Herr Gymnasiallehrer Köhler .
1 . Religionsleh >re . 2 St . Wiederholung des ganzen Katechismus . Kurzer Abriß der Neligiousgefchichte.

Nach dem Diözefan - Katechismus . Herr Religionslehrer vr . Kl ei » Heidt .
Evangelische Religionslehre ^ 1 St . Glaubenslehre nach Hollenberg 's Handbuch . Geschichte der Refor¬

matio » . Herr Pfarrer Leendertz .
2 . Deutsch . 2 St . Lektüre uud Erklärung ausgewählter prosaischernnd poetischer Stücke aus Bone 's Lese¬

buch 1 . Theil . Uebungen in der Deklamation . Alle 14 Tage ein Aussatz meist beschreibender Art ; im Sommer Dis -
positionsübungenund Behandlung leichterer Abhandlungen . Der Ordinarius .

3 . Latein . IL^ St . — Repetition der Kasuslehre und die Lehre von den Tempora und Modi nach Siberti -
Meiring , eingeübt an e- pieß Uebersetzungsbuch für Tertia . Alle acht Tage ein Pensum , außerdem häufige Extempo¬
ralien . 5 St . — Cäsar äs dell . Sallioo lid . I und II . 3 St . Der Ordinarius . — Ovid 's MetamorphosenIII .
513 — 733 ; VIII . 611 — 724 ; VII . 1 — 153 ; VIII . 2L6 — 345 . 180 Verse wurden memorirt . Prosodie und Metrik , nach
Siberti -Meiring . 2 St . Herr Hülsslehrer Verres .

4 . Griechisch . 6 St . ' Wiederholung des regelmäßigenVerbum , die Verba auf und die uuregelmäßigeu
Verba nach Buttmann ; Ueberfetznngen aus Donünicus ; alle 14 Tage ein Pensum ; außerdem häufige Extemporalien .
Der Ordinarius .

5 . Französisch . 2 St . Wiederholungdes regelmäßigen , passiven , reflexiven uud intransitiven Zeitworts ;
die unregelmäßigen Verba ; Kongruenz und Rektion , nach Ahn 's Grammatik . Mündliche und schriftliche Uebersetzung
aus Ahn 's Lesebnch 1 . Theil . Alle 14 Tage einIZensum . Herr Hülsslehrer Verres .

6 . Geschichte uud Geographie . 3 St . Die deutsche und die brandenburgisch -preußische Geschichte von
der ältesten Zeit bis zum Jahre ^ 1815 , uach Pütz . Der Ordinarius .

7 . Mathematik . 3 St . — Algebra : Die vier Spezies für Mononome und Polynome . Einleitung in die
Potenziruug . DieQuadrat - und die Kubikwurzel . Uebungsbeispiele nach Heis . — Geometrie : Theorie der Parallelen .
Kongruenz und Nichtkougruenz der Dreiecke und Vielecke . DaS Parallelogramm nebst Raute , Rechteck und Quadrat .
Das Trapez und das beliebige Viereck . Die Jnhaltsgleichheit . Der pythagoräischeLehrsatz nebst seiner Anwendung
auf ein beliebiges Dreieck und Viereck . Einleitung in die Kreislehre . Zahlreiche Aufgaben . Nach Boyman . Herr
Oberlehrer Dr . Roudolf .

8 . Naturgeschichte . 2 St . Uebersicht über die drei Naturreiche , mit besonderer Berücksichtigung des Thier¬
reiches . Herr Oberlehrer Dr . Roudolf .

5 . Quarta . Ordinarius : Herr Oberlehrer Quassel .

1 . Religiouslehre . 2 St . Die Lehre von der Sünde , von derGnade und den Gnadenmitteln . Nach dem
Diözefan -Katechismus . Tie biblischen Geschichten des Neuen Testaments , nach Schnmacher . Herr Religionslehrer Dr .
Kleinheidt .
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Evangelische Religionslehre . 1 St . Fortsetzung der biblischen Geschichte . Auswendiglernen nnd Er¬
klären des Rheinischen Provinzial -Katechismus . Herr Pfarrer Leendertz . , ^

2 . Deutsch . 2 St . Lesen und Erklären prosaischer und poetischer Stücke aus Bone 's Lesebuch I . Theil .
Memorir - und Deklamir -Uebnngeu . Lehre vom einjachen und zusammengesetzten Satz , mit besonderer Beziehung ans
die Interpunktion . Alle 14 Tage ein Aussatz erzählenderoder beschreibender^Art . Herr Hülsslehrer Verres .

3 . Latein . 1 » St . — Wiederholungder unregelmäßigen Verba . Syntax der Kasus uud das Hauptsäch¬
lichste aus der Tempus - und Moduslehre , » ach Siberti -Meiriug , eingeübt nach Spieß . Wöchentlich ein Pensum uud
ein Extemporale . L St . — Aus Lornel . wurde gelesen und theilweise memorirt Nüti ^ ckes , ? kemistocl <zs ,
^ risticles , Tansanias , Limon , I^ 8lmclsi-, /Vleibiacles , "Ibi -as ^ bulus , Ipliierates , Lliabri ^ s . 4 St . Der Ordinarius .

4 . Griechisch . 6 St . Die regelmäßige Formenlehre bis zu den Verbis auf (exel . ), nach Buttmann ,
eingeübt uach Domiuicus . Memoriren von Vokabeln . Alle acht Tage ein Pensum . Der Ordinarius .

3 . Französisch . 2 St . Die regelmäßigenZeitwörter ; passive , reflexive Zeitwörter ; die wichtigsten unregel¬
mäßigen Verba , nach Ahn 's Grammatik . Mündliche und schriftliche Uebersetzuug leichterer Stücke aus Ahn 's Lesebuch
1 . Theil . Alle 14 Tage ein Pensum . Herr Hülsslehrer Verres .

6 . Geschichte und Geographie . 3 St . Uebersicht der alten Geschichte und Geographie nach dem Grund¬
risse von Pütz . Wiederholung der neueren Geographie von Asien , Afrika und Europa . Herr Gymnasiallehrer vr .
Röckerath . , , .

7 . Mathematik . 3 St . Wiederholung des Pensums der Quinta im Rechnen , nach Schellen . Die vier
Grundrechnnngsarten mit Buchstabenausdrücken ; Lösung der betreffenden Aufgaben aus der Sammlung vou Heis . —
Geometrische Anschauungslehre . Die Sätze über die Winkel , Parallellinien und das Dreieck nebst den zugehörigen Aus¬
gaben . Nach Boyman . Herr Gymnasiallehrer vi -. Röckerath .

8 . Zeichnen . 2 St . Theils nach Vorlegeblättern , theils freies Handzeichnen nach Zeichnungen des Lehrers
an der Schultafel . Herr Küpers .

6 . Quinta . Ordinarins : Herr Gymnasiallehrer Dr . Nöckerath .
1 . Religionslehre . 3 St . Die Lehre vom Glauben , von dem apostolische » Glaubensbekenntnisse , von den

Geboten Gottes und der Kirche , nach dem Diözesan -Katechismus . Die biblische Geschichte des Alten Testaments , nach
Schumacher . Herr Religionslehrer vr . Kleinheidt .

2 . Deutsch . 2 St . Lesen und Erklären passender Stücke aus dem erstenTheile von Bone 's Lesebuch . Dekla -
mations - und orthographische Uebnngen . Alle drei Wochen zwei schriftliche Arbeiten . Die Lehre vom Satzbau sowie
die wichtigsten Regeln der deutschen Konjugation uud Deklination wurden gelegentlich bei der Lektüre und bei Rückgabe
der schriftlichen Arbeiten vorgenommen . Der Ordinär ! ns .

3 . Latein . 10 St . ' Wiederholung der regelmäßigen Formenlehre . Die unregelmäßigen Zeitwörter . Nach
der Grammatik von Siberti - Meiring . Einiges aus der Syntax . Uebersetzung des Uebungsbnchs für Quinta von
Spieß . Wöchentlich eine schriftliche Arbeit nach Diktaten . Der Ordinarius .

4 . Französisch . 3 St . Die Formenlehre nach Ahn 's Grammatik mit Einschluß der regelmäßigen Zeit¬
wörter . Praktische Uebuugen nach Ahn 's Lehrgang 1 . Kursus . Alle 14 Tage eine schristliche Arbeit . Herr Hülss -
l ehrer Verres .

5 . Geographie . 2 St . Politische Geographie der Staaten Europa 's mit besonderer Berücksichtigung von
Deutschland , nach Nieberding 's Leitfaden . Der Ordinarius .

ö . Rechnen . 3 St" Wiederholungdes Pensums der Sexta . Dezimalbrüche . Prozent -, Zius - und Mischungs¬
rechnung . Nach Schellen . Der Ordinarius .

7 . Naturkunde . 2 St . Im Winter : Einiges vom menschlichen Körper , Säugethiere ; im Sommer : Käser ;
die Orgaue ^der Pflanzen , Beschreibung einzelner Pflanzen , Linne 'sches System . - Herr Hülsslehrer Verres .

8 . Schreiben . 3 St . Nach Vorschriften an der Schultafel und nack, Vorlegeblättern . Herr Küpers .
9 . Zeichnen . 2 St . Nach Vorlegeblättern uud nach Zeichnungenan der Schultasel . Herr Küpers .

7 . Tezta . Ordinarius : Herr Gymnasiallehrer Wiudheuser .
1 . Religionslehre . 3 St . Der ganze KatechismusmitAusnahme der mitSternchen und Kreuzcheu bezeich¬

neten Frage » ; uach dem Diözesan -Katechismus . Die sonn - nnd feiertäglichen Evangelien , nach Schumacher . Herr
Religionslehrer Or . Klei » Heidt .

2 . Deutsch . 3 St . Lefeu uud Erkläre » passender stücke aus dem 1 . Theile vo » Bone 's Lesebuch . Tekla -
mations - und orthographische Uebuuge » . Wöchentlich eine schriftliche Arbeit , abwechselnd Diktat nnd freier Aufsatz .
Die Satz - und Jnterpunktionskehrewurde gelegentlich bei der Lektüre und bei Rückgabe der schristlichen Arbeiten vor¬
genommen . Der Ordinarius .

3 . Latein . 10 St . Die regelmäßige Formenlehre nach der Grammatik von Siberti -Meiring ^ Uebersetzung
des Uebuugsbuches für Sexta von Spieß . Memoriren der in demselben vorkommendenVokabeln . Wöchentlich eine
schriftliche Arbeit . Der Ordinarius .

4 . Geographie . 3 St . Das Wichtigste von den geographischen Vorbegriffe » ; die Ozeanographie ; übersicht¬
liche Darstellung der Gebirge und Flüsse Europa ' s , nach Nieberding 's Leitfaden . Uebnngen im Kartenzeichnc» . Der
Ordinarius .



5 . Rechnen . 3 St . Die vier Grundrechnungsarten in ganzen Zahlen und Brüchen . Kopfrechnen. Nach
Schellen . Herr Hülfslehrer Verres .

6 . Naturkunde . 2 St . Im Winter : Säugethierei im Sommer : Botanik, häufig vorkommende Pslanzen -
samilien , die Klassen des Linnv ' schen Systems . Herr Hülsslehrer Verres .

7 . Schreiben . 3 St . Nach Vorschriften an derSchultasel , zum Theil nach Vorlegeblätteru . Herr Küpers .
6 . Zeichnen . 2 St . Freies Handzeichnen nach Zeichnungen des Lehrers auf der Schultasel . Herr Küpers .

Sonstige Leljreimichtungen .
1 . Zeichnen . Außer de » im Vorigen verzeichneten je 2 Klassenstunden iu Sexta , Quinta und Quarta findet

Unterricht im Zeichnen in zwei Stunden wöchentlich Statt , woran die vom Griechische » dispensirt .'n Schüler Theil zu
nehmen haben , auch andere Schüler der oberen Klassen sich betheiligen können . Herr Küpers .

2 . Gesang . Theoretischer Kursus und praktische Elementarübungen , in Sexta 2 St ., in Quinta 1 St . , für
die in die mittleren und oberes Klasse » » eu eingetretenenSchüler 1 Stunde . Uebnng des Chors 3 St . Herr Musik¬
direktor Hartmann .

3 . Die vom griechische » Unterrichte dispensirten Schüler der mittleren Klasse » erhalte » statt des
Griechische » besonderen Unterricht im Französische » und Englischen , a ) Französisch . 2 St . Lektüre im Winter aus
Ahn 's Lesebuch , im Sommer aus Niclurnck Histoire cke la pi -einier -z eroiZaäo , mit steter Einübung der unregelmäßigen
Verba und der grammatischen Regeln . — b > Englisch . 3 St . Ahn 's englischer Lehrgang 1 . Kursus ganz durchgearbeitet
mündlich und schriftlich . Im Sommer außerdem Lektüre aus ^ rvinZ 's I ,ite ok Lolumbus . Herr Hülfslehrer Verres .

4 . Hodegetifche Belehrungen über Zweck und Zusammenhang der Schulwissenschasten , sowie über die
Einrichtung des akademischen Unterrichts wurden den Primanern bei geeigneter Veranlassung , namentlich bei der vor¬
schriftsmäßigen Bekanntmachungmit dem Abiturienten -Prüfungs -Reglement , ertheilt .

5 . In den beim Unterrichte gebrauchten Lehrbüchern tritt mit Genehmigung des KöniglichenProvinzial -
Schul -KollegiumS ( Verf . vom 15 . Juli d . I .) im Herbste die Aenderuug ein , daß statt des Lehrbuchs der Physik von
Koppe successive , d . h . im nächsten Schuljahre in Untersekunda , im daranf folgenden in Obersekunda u . s. f . , das
Lehrbuch der Physik von Boy man , und beim Unterricht der Algebra der dritte Theik des Lehrbuchs der
Mathematik von Boyman wird gebraucht werden .

6 . Gymnastische Uebnnge » . Das Turnen findet unter Leitung des technischen HülsslehrersHerrn Küp er s
und unter abwechselnder Mitaussicht der Lehrer im Sommersemester wöchentlich viermal , in der Abendstunde von 6 bis 7 ,
in zwei AbtlMungen in der Weise Statt , daß die drei unteren Klassen Montags und Donnerstags , die übrigen Dien¬
stags nnd Freitags ihre Uebungen habe » . Dispensirt vom Turncn können vorschriftsmäßign » r solche Schüler werden ,
welche durch ärztliches Attest darthun , daß sie die Uebungen nicht mitmachen dürfen .

Eltern und Pflegeeltern der Schüler werden hier noch darauf aufmerksam gemacht , daß den Schülern an den
Tage » , an welchen sie zum Turnen zu kommen haben , das Baden im Allgemeinenuntersagt ist . — Ferner wollen wir
bei dieser Gelegenheitdie Elter » auch mit der Bestimmung der Schulordnung in Betreff des Badens überhaupt bekannt
machen . Hiernach wird den Schülern beim Beginn der Badezeit in allen Klassen eröffnet , daß es ihnen frei steht , an
den Tagen , an welchen sie vom Turnen besreit sind , in der geeigneten Zeit zwischen 4 und 7 Uhr Abends die Schwimm -
und Bade -Anstalt im Kanal am Zollthor zu benutzen . Das Baden a » der ^ Obererst wird dagegen den Schülern nur
gestattet , wenn die Eltern derselben mündlich oder schriftlich dem betreffenden Ordinarius auzeigen , daß dies ibr Wunsch
sei und sie die Verantwortlichkeit dafür übernehmen . An allen übrigen Stellen , namentlichim Rheine , ist das Baden
durchaus untersagt . — Darauf , daß Eltern und Pflegeeltern der Schüler die Anstalt in der Ansrechthaltuug dieser An¬
ordnungen in Zukunft kräftigst unterstützen und namentlich ihre Söhne und Pfleglinge veranlasse » wollen , die vor¬
handene gute Gelegenheit zum Baden und Schwimmen in der ganz zweckmäßig eingerichteten Schwimm - Anstalt im
Kanal zu benutzen , rechnen wir uni so zuversichtlicher, als leider die Uebertretuug dieser Vorschrift im Lanse dieses
Sommers den Tod eines Gymnasiasten zur Folge hatte , eines sonst ordentlichen nnd fleißigen Schülers der Unter¬
sekunda , welcher beim Baden im Rheine am M . Juli ertrank .

Kirchenordnung . Zur Kirche werden die Schüler täglich geführt , an den Wochentagen unmittelbar vor dem
Unterricht , im Winter um V- L Uhr , im Sommer um 7 Uhr , an Sonn - und Feiertagen Vor - und Nachmittags . —
Zu den h . Sakramenten der Buße und Kommunionwerden die Schüler alle 5 bis 6 Wochen geleitet . Zur österlichen
Kommnnion gingen die Lehrer und Schüler am Palmsonntag . — In der Allerseelen -Oktav , am 6 . November 18ö3 ,
fand ein Seelenamt für verstorbene Lehrer , Schüler und Wohlthäter unseres Gymnasiums Statt . — Am Christi -
Himmelfahrtstage , den 5 . Mai , nahm die Anstalt in üblicher Weise festlichen Antheil an der Feier der ersten h . Kom¬
munion von 35 Schülern , welche der Religionslehrer Herr 1>r . Kleinheidt durch besonderen Unterricht vorbereitet
hatte . — Am Tage des h . Aloysius , als Patrons der studirendeu Jugend , den 21 . Juui , fand die vorschriftsmäßige
Feier , Hochamt mit Predigt , Statt . — Donnerstag den 28 . Juli wurde ein Seelen -Amt für den verstorbene » Unter¬
sekundaner Lennartz gehalten .

Häusliche Beaufsichtigung . Für häusliche Ordnung und sittlichen Wandel der Schüler wird insbesondere
dadurch gesorgt , daß dieselben sich zu bestimmter Zeit in ihren . Wohnungen zu befinden und alsdann Besuche vom
Direktor und den Lehrern zu gewärtigen haben , sowie dadurch , daß den Hauswirthen , welchen auswärtige Schüler zur
Pflege anvertraut sind , die Verpflichtung anferlegt ist , möglichst dafür zu sorgen , daß den Anordnungen der Schule von
ihren Pflegebefohlenen zu Hause und überhaupt außerhalb der Schule pünktlich entsprochen werde .
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Ferien . Im Laufe dieses Jahres traten in Gemäßheit der desfallsigen höheren Bestimmungen folgende Va¬
kanzen ein :

1 . Die Weihnachtsferien vom 23 . Dezember 1863 bis 3 . Januar 1864 .
I . Die zwei Fastnachtstage , 8 . und 9 . Februar ? derentwegen die Osterferien um I Tage verkürzt wurden .
3 . Die Osterferien vom 25 . März ( Charfreitag ) bis 3 . April .
4 . Die Pfingstserien vom 14 . Mai bis 22 . Mai .

Die Herbstferie » sind durch Circular -Versügung vom t . Juli d . I . für das laufende Jahr dahin festgesetzt , daß
der Unterricht am 31 . August eingestellt , die Änfnahme - Prüfuugcn zc . am 5 . und 6 . Oktober Statt finden und am 7 .
Oktober der Unterricht wieder beginnt . Unter Berücksichtigung der lokalen Verhältnisse ist indeß durch besonderes
Reskript vom 24 . Juli dem dcßfallsigeu Antrage entsprechend gestattet , daß in diesem Jahre der Schluß des Schul¬
jahres bei dem hiesigen Gymnasium am Nachmittag des 27 . August Statt finde .

Uebersichtstabelle über dieHertheil'img des Unterrichts im Schuljahr 1863 ^ 64 .
( Die beigesetztenZiffern bezeichnen die Anzahl der wöchentlichen Lektionen .)

I . II . V. II . I! . III . IV . V . VI .

I . DerDirektorvi -. 'Meil » ,
Ordinarius der I .

Deutsch 3
Griechisch 4

Latein 2

Griechisch 4

2 .OberlehrerKemmerl 'i » g ,
Ordinarius der II . L .

Latein 8

Griechisch 2

Lateiu 8

Griechisch 2

3 . Oberlehrervr . Aoudol 's .
Mathematik 4
Physik 2

Mathematik 4
Physik 1

Mathematik 4
Physik 1

Mathematik 3
Naturkunde 2

4 . Religionslehrer vr .
Aleinljeidt .

Religion 2
Hebräisch 2

Religion 2
Hebräisch 2

Religio » 2 Religion 2 Religion 2 Religion 3 Religion 3

5 . Oberlehrer Or .
Waldeqer ,

Ordinarius der II .

Französisch 2 Latein 8

Griechisch 2
Französisch 2

Griechisch 4
Geschichte 3

6 . Oberlehrer Hnossek ,
Ordinarius der IV .

Geschichte 3 Geschichte 3 Latein 10

Griechisch 6

7 . Gymnasiallehrer
Köhler ,

Ordinarius der III .

Deutsch 2 Latein 8

Griechisch 6
Deutsch 2
Geschichte 3

3 . Gymnasiallehrer
Windtj eitler ,

Ordinarius der VI .

Deutsch 2
Latein 2

Französisch 2

Latein 10

Deutsch 3
Geograph . 3

9 . Gymnasiallehrer vr .
Uölkeratlj ,

Ordinarius der V .

Mathematik 3
Geschichte 3

Latein 10

Deutsch 2
Geograph . 2
Rechnen 3

10 . kommissarischer Lehrer
Uerres .

Latein 2

Französisch 2

s Franz
VEnglis

Deutsch 2
Französisch 2

l " »

Französisch 3
Naturkunde 2

Rechnen 3
Naturkunde 2

11 . Musikdirektor
Klirtmanii , Gesanglehrer .

Gesangunterricht für neue Schüler 1 St .
Chorgesang

Gesang llGesang 2
3 St .

12 . Technischer Hülsslehrer
Küpers .

Zeichnen 2 St . Igeichncn 2

Turnen , im Sommer

Zeichnen 2
Schreiben 3

Zeichnen 2
Schreiben 3

13 . Pfarrer Leendertz ,
evang . Religionslehrer .

Religion . . . . . . . 2 St .



Verordnungen der Königlichen Schnlbeljörden von allgemeinerem Interesse .
1 . Erlas; Sr . Exe . des Herru Ministers der geistlichen , ^Unterrichts - und Medizinal -Angelegenheiten von Mühler

vom 24 . Sept . 1863 , mitgetheilt durch Verf . des Kön . Prov . -Schnl -Koll . vom 29 . Sept . 1863 , wodurch bestimmt wird ,
daß die mit den Gymnasien und Realschulen verbundenen Vorschulklassen sich auf den allgemeinen Elementarunterricht
zu beschränken , fremde Sprachen also von ihrem Lehrplane auszuschließen habe » .

2 . Reskript des Königlichen Provinzial -Schul -Kollegiums vom 10 . Dezember 1863 , wodurch deu Direktionen
fämmtlicher Gymnasien , Realschulen und Progymnasien eröffnet wird , „ daß es ganz angemessen ist , einem Schüler ,
welcher die Schule ^verläßt , ohne durch feinen Vater oder dessen Stellvertreter abgemeldet zu sein nnd seinen Verpflich¬
tungen gegen die Schnle , z . B . Zahlung des Schulgeldes , Rückgabe entliehener Bücher , Abbüßung etwaiger Schul¬
strafen zc. erfüllt zu haben , das Entlassungs -Zeugniß zu versagen " .

3 . Circular -Refkript Sr . Exc . des Herrn Ministers ze . von Mühler vom 21 . Dezember 1863 , an fämmtliche
Königlichen Provinzial -Schul -Kollegien , mitgetheilt durch Verf . des Kön . Prov . -Schnl -Koll . vom 28 . Dez . 1863 : „ Durch
die Circular -Verfügung vom 31 . Okt . 1861 ist angeordnet , daß bei den Gymnasien und Realschulen erster Ordnung
die Abgangszeugnisse für die nach dem ersten halben Jahre aus Seeunda abgehenden Schüler jedesmal von der Lehrer -
Conferenz festgestellt werden , und daß darin ausdrücklich bemerkt wird , ob der betreffende Schüler sich das bezügliche
Pensum der Seeunda gut augeeignet und sich gut betrage .» - hat " . — Es wird erklärt , daß hier das „ gut angeeignet "
allgemein zu nehmen ist , und nur die Zufriedenheitder Lehrer mit dem Fleiß uud den Fortschritten des Schülers aus¬
drücken soll . — „ Es kam darauf an , der Meinung entgegenzutreten , als genüge ein halbjähriger Aufenthalt in der
Seeunda an und für sich , um ein Qualifikationszengnißfür den einjährigen freiwilligen Militärdienst zu erlangen . Die
Erwerbung eines solchen Attestes sollte vielmehr von dem ernsten Bemühen , allen Anforderungender Schule auch nach
der Versetzung in die Seeunda zu genügen , abhängig gemacht werden " . I

II . Chronik drr Anstalt .
Das Schuljahr 1863 — 64 begann am 8 . Oktober 1863 mit einem feierlichen Hochamte , nachdem am 6 . und 7 .

Oktober die Receptions - und Aseensns -Prüfungen gehalten waren .
Das Geburtsfest Sr . Majestät des Königs beging die Schule durch Theilnahme an dem feierlichen Gottes¬

dienste am Festtage selbst , sowie durch eine öffentliche Schulfeier am Vorabend des Festtages , Montag den 21 . März , Nach¬
mittags , auf dem Kaufhaussaale . Die Festrede hielt Herr Oberlehrer I? r . Roudolf . Nachdem der Redner hervor¬
gehoben , daß der Jahrestag der Geburt unseres Königs Wilhelm nicht als ein zufälliges Ereigniß , sondern als eine
Gabe der Vorsehung zu betrachten sei , welche den edlen und hochherzigen Fürsten zu diesem Throne berufen habe , ging
er dazu über , auf die tiefe Bedeutung der dem Regenten von Seiten seines Volkes dargebrachten Huldigungen hinzu¬
weisen und darzulegeu , daß diese Huldigungen , damit sie ihren wahren Werth erlangen , auf dem Gefühle der Pietät ,
diesem finnigsten Gefühle aller edlen Herzen , beruhen müsse . Auf die Schüler sowohl wie auf den zahlreichen aus¬
erlesenen Kreis von Theilnehmendenmachte die Rede ersichtlich den erhebendsten Eindruck .

Ueber das Lehrer -Personal ist hier Folgendes zu berichten :
Die vierte ordentliche Lehrerstellewurde dem Kandidaten des höheren Schulamtes Herrn Vr . Peter Röcke¬

rath , welcher dieselbe schon im vorigen Jahre kommijfarisch verwaltet hat , gemäß dem Amrage des Gymnasial -Eura -
toriums vom 7 . November 1863 mittels Reskriptes des KöniglichenProvinzial - Schul - Kollegiums vvm 20 . November
1863 definitiv übertragen .

Der Gesundheitszustand des Herrn Oberlehrers Di '. Ahn machte es erforderlich , schon vor dem Beginn des
Schuljahres auf eine dauernde Vertretung desselben Bedacht zn nehmen , und ward bereits uuter 'm 23 . September 1863
Seitens des Königlichen Provinzial -Schul - Kollegiums genehmigt , daß der stellvertretendeUnterricht bis auf Weiteres
dem Kandidaten des höheren Schulamtes , Herrn Rudolf Verres ans Düsseldorf , welcher bei der Realschule in Düssel¬
dorf nach Absolvirung des Probejahres noch im Sommer 1863 aushülssweife beschäftigt war , übertragen wurde . Da
auch in der besseren Jahreszeit die Gesundheit des Herrn vr . Ahn sich nicht in dem Maaße gestärkt hat , daß er es
überhaupt wieder wagen dürfte , sich den Mühen des Schulamtes zu unterziehen , so wird , seinem Wunsche gemäß , mit
dem Schlüsse dieses Schuljahres seine völlige Quieszirung eintreten . — Herr Oberlehrer i ) r . Franz Ahn wirkt bei
der hiesigen Anstalt seit dem Jahre 1843 , in den ersten 17 Jahren in ausgedehnterem Umfange , indem feit dem Jahre
1843 mit der Anstalt ( damals Progymnasium von vier Klassen ) eine aus zwei , der Quarta und Tertia parallelen ,
Abtheilungen bestehende Realschule verbunden war , für deren Einrichtung und Leitung als Hauptlehrer Herr Oi° . Ahn ,
bis dahin Vorsteher eines Privat -Jnstituts von gleicher Tendenz in Aachen , und schon damals als didaktischer Schrift¬
steller sich eines großen Rnses erfreuend , für ganz besonders besähigt befunden ward . Wie im Programm vom Jahre
186V S . 22 berichtet ist , konnte nach Maaßgabe der neuen „ Unterrichts - und Prüsnngs -Ordnung der Realschulen " vom
6 . Oktober 1859 du? Realschule Hierselbst in Verbindung mit dem Gymnasium vom Herbst 1860 an nicht weiter fort¬
geführt werden . Seitdem erstreckte sich die Wirksamkeit des Herrn Or . Ahn auf den französischen Unterricht in den
oberen und mittleren Gymuafialklassennnd auf den Unterricht der vom Griechischen dispensirten Schüler im Franzö¬
sischen und Englischen . >vo war ihm in den letzten Jahren ein zwar beschränkterer, aber der seiner hervorragenden
Lehrgeschicklichkeit entsprechendste Wirkungskreis angewiesen ; und daß er auch aus diesem sich jetzt durch körperliche Lei -



den geuöthigt sieht , sich zurückzuziehen , gereicht der Anstalt zum lebhaftesten Bedauern , Möge die durch die völlige
Enthebung von den Mühen des Amtes dem iu der Schulwelt weithin so namhaften Manne nunmehr zu Theil wer¬
dende Muße dazu beitragen , das; ihm die noch gebliebene seltene Geistesfrische um so dauernder erhalten bleibe , damit
er auch weiterhin noch als Schriftstellerdurch Herausgabe neuer Werke uud durch Veranstaltung weiterer Auflagen
seiner zahlreichen und in so außerordentlichemMaaße verbreitetenfrüheren Schulbücher noch lange fortfahren könne ,
sich um die Jugendbildnng verdient zu machen .

Am Schlüsse dieses Schuljahres wird auch Herr Oberlehrer Hemmerling von der Anstalt abgehen , indem
derselbe , einer Berufung der vorgesetzten Behörden entsprechend , in eine ähnliche Stellung bei dem Königlichen katho¬
lischen Gymnasium an MarzeUen in Köln übertritt . Herr Hemmerling wirkt hier seit dem Herbst 1851 , dem Zeit¬
punkt , wo die Anstalt durch Einrichtungder Prima ihre Wirksamkeit als vollständiges Gymnasium begann . Einen guten
Theil seiner gedeihlichen Entwickeluug , namentlichin den oberen Klassen , verdankt das Gymnasium der pflichtgetreuen ,
angestrengten Thütigkeit dieses gleich einsichtsvollen wie mit Ernst und Milde wirkenden Lehrers , und hat Herr Ober¬
lehrer Hemmerling sich hierdurch die dankbarste Erinnerung bei der Anstalt selbst , wie bei den Pflegern " derselben ,
begründet .

Daß die beiden hiernach mit dem Schlüsse dieses Schuljahres zur Erledigung kommenden Stellen in der ange¬
messensten nnd für das weitere Gedeihen der Anstalt fördersamsten Weise werden wiederbesetzt werden , darf um so
sicherer erwartet werden , als ein auf Verbesserung der Besoldungen der Lehrer gerichteter Plan des Gymnasial - Kura -
torinms bereits die Zustimmung des Gemeinderathes gefunden hat . Das Genauere hierüber jedoch , sowie über die
Wiederbefetzung der Stellen selbst , muß , weil die deßfallsige » Verhandlungen noch nicht zu Ende geführt sind , der näch¬
sten Berichterstattungvorbehalten bleiben .

Schließlich ist noch zu berichten , daß der ehemalige Lehrer des hiesigen Kollegiums , Herr Fr . Jos . Berghoff ,
welcher im Jahre 1348 , nach vierzigjährigemWirken bei der Anstalt , in den Ruhestaud getreten , am 12 . August d . I .
in Geilenkirchen , wohin er vor einigen Jahren übergesiedelt war , im achtzigsten Lebensjahre gestorben ist . Von Seiten
der Anstalt werden die Exeguien für die Seelenruhe des Verstorbenen am Donnerstag den 25 . d . M . gehalten . Daß an
dieser öffentlichen Dankesbezeugung für die langjährige schulmännische Thätigkeit des Verstorbeneuin hiesiger Gemeinde
eine ansehnliche Betheiligung Seitens seiner zahlreichen Verehrer , namentlich der großen Anzahl von theilweise gleich¬
falls schon hochbetagten Männern , welche dem Verewigten die Einführung in die Elemente der Wissenschaften zu ver¬
danken haben , Statt finden werde , darf wohl mit Sicherheit erwartet und insofern schon als eine Thatsache in den
Annale » der Anstalt verzeichnet werden .

III . Statistische Nachrichtcu .
Gymnasial - Kuratorium . — Gemäß Z . 2 uud A . 3 der „ Dienst -Jnstruction für daS Euratorinm des

Gymnasiums " vom 29 . Dezember 1851 fand im Laufe dieses Jahres die Wahl , resp . Wiederwahl von vier Mitglie¬
dern dieser lokalen Aussichts -Behörde der Anstalt durch den Gemeinderath , von zweien aus der Mitte des Gemeinde -
Nathes uud zweien aus der Mitte der Bürgerfchaft , Statt , und es wurden zu solchen gewählt , resp . wiedergewählt
die Herren Kaufmann Frings nnd I >r . inecl . Hellersberg , nnd die Herren Kaufmann L . Sels und Kaufmauu
Werhahn .

DaS Lehrer - Personal ist auf der voranstehenden llebersichtstabelle verzeichnet .
Schülerzahl . Von den am Ende des vorigen Schuljahres vorhandenen 267 Schülern ginge » 17 zur Univer¬

sität , 27 zn anderweitiger Bestimmungüber . Die Zahl der zurückgekehrten belief sich hiernach aus 223 , wozu im An¬
fange des Schuljahres 90 ueue Schüler kamen , und weiterhin im Lause des Jahres 10 ; so daß die Summe der Schüler
Anfangs 313 , überhaupt 323 betrug ; darunter katholische 297 , evangelische 14 , jüdische 12 ; zur Stadtgemeinde gehörige
159 , auswärtige 164 . Vou deu auswärtigen Schülern sind 47 Alumnen des Erzbischöflichen Seminarium klariimuin .
— Abgegangen sind im Laufe des Jahres a ) vor Ostern 7 , b ) Ostern 25 , c ) im Sommersemester14 , zusammen 46 .
Es beläuft sich hiernach die Frequenz am Schlüsse auf 277 . Von den Abgegangenen wendeten sich die meisten dem
Kaufmannsstandeoder anderen bürgerlichen Berufsarten zn ; drei wurden ausgewiesen ; einer ist gestorben . — Auf die
einzelnen Klassen vertheilten sich die Freguenzsummen folgendermaßen ;

Frequenz Von der Gcjammtsumme waren

überhaupt Abgang am Schlüsse Eiiihcimischc Auswärtige katholisch » >a » gclisch jüdisch

Prima 42 2 40 7 35 41 1
Oberjekuuda 42 8 34 10 32 42 — —

Untersekunda 53 19 34 14 39 52 1 —

Tertia 45 3 42 17 28 38 4 3
Quarta 39 6 33 25 14 34 2 3
Quinta 53 5 48 40 13 48 2 3
Sexta 49 3 . 46 46 3 42 5 2

Summa 323 46 277 159 164 297 14 12



MaturitätS - Prüsung . Im Herbsttermine wurden die 19 nachbenannten Oberprimaner der Maturitäts -
Prüfung unterzogen . Die schriftlichen Prüfungs -Arbeiten wurden in der Woche vom 20 , bis 25 . Juni angefertigt .
Die mündliche Prüfung fand uuter 'm Vorsitze des Provinzial -Schulraths Herrn Dr . Lucas und im Beisein des Herrn
Oberpsarrers Buschmann , als Kommissar des Gymnasial -Kuratoriums / am 27 ., 23 . und 29 . Juli Statt . Sämmt -
lichen Geprüften wurde das Zeugniß der Reife zuerkannt . Vieren , die in der folgenden Liste mit ^ bezeichnet sind ,
wurde die mündliche Prüfung erlassen . Die mit " bezeichneten sind Alumnen des Erzbischöflichen Leminarinin Narianum .

Nnmcii . Geburtsort . <5onf . Alter . Bcrufsfnch .
1 . Franz Udriims Erkelenz kathol . geb . d 28 . Aug . 1843 Theologie .
2 . Franz Wroich Grefrath , Kr . Neuß

Barmen , Kr . Jülich
„ 21 . Juli 1843 Jnrisprndenz .

3 . Johann Oorrens " 22 . Jan . 1845 Theologie .
4 . Jakob Mer Grimlinghausen ( Neuß ) 21 . Juli 1843 Medizin .
5 . Friedrich Hronewald

Johann Kecker
Köln „ 19 . Oktbr . 1843 Medizin .

6 . Hamm ( Düfseldors ) „ 3 . März 1845 Medizin .
V. * * Friedr . Wilh . Kemmerden " Nievenheim , Kr . Neuß „ „ 22 . Oktbr . 1843 Theologie und Philologie .
3 . Joseph Amdaljl ' Heinsberg „ 24 . April

Jnni
1845 Theologie .

9 . Ewald Wdlech Bonn 12 . 1842 Theologie .
10 . * * Wilhelm Snndkaulen " Schelsen , Kr . M . - Gladbach „ 25 . Dez . 1843 Theologie .
11 . Franz Schauten "' Traar , Kr . Krefeld „ „ 13 . Juni 1843 Theologie und Philologie .
IL . Emil Schmitz Tholey , Kr . Ottweiler 13 . Sept . 1844 Jura und Eameralia .
13 . Ernst Schmitz " Rheydt 18 . Mai 1845 Theologie .
14 . Mathias Schmitz Hvlzheim , Kr . Neuß

Langerwehe , Kr . Düren
10 . Oktbr . 184S Theologie und Philologie .

15 . * * Mathias Schmitz 15 . März 1847 Philologie .
16 . Carl Stickelörucks Neersen , Kr . M . -Gladbach „ 2 . Mai 1843 Theologie .
17 . Edmund Sknicksöerg * Ratingen , Kr . Düsseldorf 13 . Nov . 1843 Theologie .
18 . Joseph Kiuljl 'wcilseniittrg Hamm ( Düsseldorf ) 2 . Sept . 1843 Theologie .
19 . Lndwig Wasen Neuß Israelit . 4 . Sept . 1843 Jurisprudenz .

Für die schriftliche Prüfung waren folgende Aufgaben gestellt :
1 . Religions - Aussatz : Die katholische Lehre vom h . Sakramente der letzten Oelung .
2 . Deutscher Aussatz : Zufriedenheitmacht reich .
3 . Lateinischer Aussatz : Hui Lat ut postsri plsrumgue rectins et ashuins cks maZnis viris iuckiesnt <zua ,m seyualeL .
4 . Lateinisches Extemporale , Uebersetznng eines deutschen Diktats .
5 . Griechisches Scriptum , desgleichen .
6 . Französische Arbeit , deßgleichen .
7 . Hebräische Arbeit : Übersetzung und Analyse von Kenss . 4 , 8 — 13 .
8 . Mathematische Arbeit : a . Algebraische Aufgabe . Zu dem Baue eines Krankenhauses nahm eine Gemeinde

eine Anleihe , zu i> Procent verzinslich , von 15 Thalern ans und verpflichtete sich , diese Schuld durch gleiche , am Ende
eines jeden Jahres zahlbare Raten im Betrage von je ^ Thalern zu amortisiren . Die Anzahl der Jahre zu bestim¬
men , die zur Tilgung der Anleihe erforderlich find , sowie zu berechnen , wenn 15 19442V? , ? 3 V? , ^ 1363 ist .

b . PlanimetrischeAufgabe . In einen Kreis mit gegebenem Radius ist ein reguläres Zehneck einbeschrieben! zu
bestimmen seine Seite , seinen Umfang , den Radius des in dasselbe beschriebenen Kreises , sowie seinen Inhalt .

o . Trigonometrische Aufgabe . Von einem schiefen Kegel sind gegeben die kleinste Seitenlinie a , sowie die beiden
Winkel jS und / , welche dieselbe mit der Grundfläche und mit der größten Seitenlinie bildet ! zu bestimmen die größte
Seitenlinie , den Radius des Grundkreisesdes Kegels , die Höhe sowie den Inhalt des senkrechten Achsenschnittes und
den Inhalt des Kegels selbst ! ferner diese Stücke zu berechnen̂ wenn die ' gegebene Seitenlinie a 20 , 3711 , und beide
Winkel jS uud ^ bezüglich 89° 52 ' 22 « und 54° 19 ' 25 " sind .

ck. StereometrischeAufgabe . Ein rechtwinkliges Parallelepipedon wird dnrch eine Ebene , die durch eine Grund¬
kante geht , in 2 Stücke geschnitten ! zu bestimmen den Neigungswinkel der Schnittfläche gegen die Grundfläche , die Höhe ,
in welcher das Parallelepipedon die gegenüberstehende Seitenfläche trifft , den Inhalt der beiden Stücke , in die der
Körper zerfällt , wenn gegeben sind die drei bestimmenden Kanten in , u , A und die noch fehlende Seite der Schnitt¬
fläche , nämlich s .

Lehrmittel .
Die Lehrmittel -Sammlungen wurden durch vorschriftsmäßige Verwendung der betreffenden Fonds in angemesse¬

ner Weise vermehrt .
Für die Lehrer - Bibliothek wurden unter andern erworben : Î ragwonta Instorieornin sraeeoruni eck. L .

Nüller . 4 Bde . — Inscriptionuni latinarnin ainplissiina collsctio . Lck . Orelli . II Voll . ; Vol . III eck. Uenzen . —
Pauly ' s Real -Encyclopädie der classischen Alterthumswissenschaft . 7 Bde . — Handbuch der Erdkunde von Klöden . 3
Bde . — Gemeinnützige Naturgeschichte von Lenz . 5 Bde . — Geschichte der inductiveu Winenschaften . Nach dem
Engl , hes W . Whewell v . I . I . von Littrow . 3 Theile . — System der deductiven und inductiven Logik , von I .
Stuart Mill , übersetzt von Schiel . Z Bde .



Für die Schüler - Bibliothek wurde angeschafft : Allgemeine Weltgeschichte von Cäsar Cantu . Forts , —
Wägner , Rom . 3 . Bd . — Vaterländisches Ehrenbnch . Schilderung der Zeit der Befreiungskriege . — Von Varchmin ,
Wanderung durch die Schlachtfelder, aus denen brandenbnrgifch -preußische Truppen kämpften . — Graf von Montalem -
bert , Die Mönche des Abendlands , übersetzt von K . Brandes . 2 Bde . — Sammlung von klassischen Werken der neueren
kaholifchen Literatur Englands . 1 . Die Türken in ihren geschichtlichenBeziehungenzur Christenheit , von Newman . —
XVII . Die Kirche der Väter , von demselben . — XVIII . Vorträge und Reden von Newman . — Milton , das verlorene
Paradies , übersetzt von Schuhmanu . — Lessing 's Minna von Barnhelm . — Wieland 's Oberon . — Göthe 's Prosa .
Auswahl für Schule uud Haus , von Schäfer . — Göthe , Aus meinem Leben . 2 Bde . — Göthe 's Götz von Ber -
lichingen ; dessen Egmont . Schillert Prosa . Auswahl für die Jugend . — Schiller 's Ton Carlos . — Gesammelte
Werke des Grafen Aug . von Platen . 5 Bde . — Gedichte von L . Uhland . — Sammlung unterhaltenderSchriften der
neueren englischen Literatnr . VI . Margaret Danvers , von Thompson . — VIII . Basil Morley . Eine Selbstbiographie .
— Die Verlobten , von Alex . Manzoni , bearbeitet von Werfer . — Paul und Johann , die braven Söhne einer armen
Wittwe . Nach dem Französischen bearbeitet von Voigt .

An Geschenken hat die Anstalt erhalten : Vom König !. Ministerium der geistlichen , Unterrichts - und Medizinal -
Angeleaenheiten : Denkmale der Baukunst in Preußen von G . R . R . von Quast . 4 . Heft . — G . F . Händel 's Werke .
Ausgabe der deutschen Händelgesellschaft . Lief . XVI . Israel in Aegypten ; XVII . Josua ; XVIII . Die Wahl des
Herakles . — Durch Vermittlung des Königl . Provinzial -Schul -Kolleginms , vom Herausgeber , Herrn P . A . de La -
garde : 2'iti Lostreoi Pias sorvatn , sunt grascs ; und Ilippoh-ti Rows ,w i^uas teruntiir omvig. gi-aecs . — Vom König¬
lichen Landrath Herrn Seul hier : Dessen statistische Darstellung des Kreises Nenß . 1863 . — Von der Verlagshand -
lung von Teubuer in Leipzig : Lateinifch -deutsches Schulwörterbuch 'von F . A . Heinichen . — Mehrere Schulbücher von
F . Hirt 's Verlagshandlung in Breslau , sowie von den Verlagshandlungen von Theisfing in Münster , Guttenberg in
Berlin , Kalberberg in Prenzlau .



89

IV . Oeffrntlichr Priifmigru imd Schliißfeier .
Samstag den 2 7 . August 1864 .

Feierlicher Gottesdienst Morgens 7 Uhr .
Oefsentliche Prüfungen Vormittags 8 — 12 Uhr .

Prüfung der Prima 8 Uhr , Mathematik Herr Oberlehrer vi -, Roudolf .
„ „ Obersekunda 8 ^ „ Latein „ Oberlehrer vr . Waldeyer .
„ „ Untersekunda9 „ Religionslehre „ Religionslehrer vi -, Kleinheidt .
„ „ Tertia 9 ^ „ Griechisch „ Gymnasiallehrer Köhler .
„ „ Quarta 10 „ Französisch „ Hülsslehrer Verres .
„ „ Quinta 10 ^ „ Geographie „ Gymnasiallehrer vr . Röckerath .
„ „ Sexta 11 ,, Latein „ Gymnasiallehrer Windheuser .

Nach der Prüfung der Sexta Deklamationen von Schillern der untern und mittleren Klassen .

Schlußfner .
Nachmittags von 2 Uhr an «

Gesang . ( Frühlingslied von Möhring .) — Deklamationen . — Rede des Abiturienten M . Schmitz .
— Gesang . ( Preis des Schöpfers von Falk .) — Entlassung der Abiturienten durch deu Direktor . —

Gesaug . ( Soldatenmnth von Michalek .)

Nach dieser Feier versammeln sich die Schüler in ihren Klassenzimmern , wo ihnen die Ver¬
setzungen bekannt gemacht und die Zeugnisse ertheilt werden .

- ur Nachricht .
Nene Schüler sind vor dem Schlüsse de >? ' Ferien , spätestens am Dienstag den 4 . Oktober , von

den Elteru oder Pflegeeltern , unter Einreichung der Schulzeugnisse von der zuletzt besuchte » Austalt ,
resp . Zeugnissen über die privatim genossene Vorbildung , uebst genauer Angabe des Geburtsdatums ,
bei dem Unterzeichneten anzumelden . Die Ausnahme -Prüfungen und die noch rückständigen Asceusus -
Prüfnngen beginnen am Mittwoch den 5 . Oktober Vormittags 9 Uhr . Die Schüler , deren Aufsteigen
durch sorgfältige Anfertigung von Ferien - Arbeiten in einzelnen Lehrfächern bedingt ist , haben diese
Arbeiten am Donnerstag den 6 . Oktober Vormittags den betreffenden Lehrern einzureichen . — Der
neue Unterrichts - Curfus beginnt am Freitag den 7 . Oktober , und haben sich die katholischen Schüler ,
behufs Theilnahme am feierlichen Eröffnungs - Gottesdienste , Morgens 74 Uhr , die übrigen um 84 Uhr
im Schullokale zu versammeln .

Zu den öffentlichen Prüfungen , am Samstag den 27 . d . M . Vormittags , und zu der Schluß¬
feier , Nachmittags 2 Uhr , werden die Freunde der Schule , insbesondere die Eltern und Angehörigen
der Schüler , hierdurch ergebeust eingeladen .

Neuß , deu 22 . August 1864 .
Der Direktor :

Di Memi .



39

IV . Okff

Prüfung der Primv

„ Obersl

„ „ Unters

„ „ Tertic

„ „ Quari

„ „ Quint

„ „ Sexta ^

Nach der Prüfung

Gesang . ( Frühlingslied

— Gesang . ( Preis des

Nach dieser Feier
setzungen bekannt gemach !

Neue Schüler sind

den Eltern oder Pslegeel

resp . Zeugnissen über di

bei dein Unterzeichneten

Prüfungen beginnen am

durch sorgfältige Anferti

Arbeiten am Donnerstai !

neue Unterrichts - CnrD

behufs Theiluahme am

im Schullokale zu versa

Zu de » öffentliche

feier , Nachmittags 2 U

der Schüler , hierdurch
Neuß , den 22 . I

d Schlußseier .
Uhr .
12 Uhr .

berlehrer vr . Roudolf .

Oberlehrer Or . Waldeyer .

ieligionslehrer Or . Kleinheidt ,

iymnafiallehrer Köhle r .

külfslehrer Verres .

Gymnasiallehrer vr . Röckerath .

Gymnasiallehrer Windh euser .

der untern imd mittleren Klassen .

iRede des Abiturienten M . Schmitz .

Abiturienten durch den Direktor . —

halek . )

Klassenzimmern , wo ihnen die Vcr -

anr Dienstag den 4 . Oktober , von

sie voil der zuletzt besuchten Anstalt ,

genauer Angabe des Geburtsdatums ,

und die noch rückständigen Ascensus -

Uhr . Die Schüler , deren Aufsteigen

Lehrfächern bedingt ist , haben diese

» den Lehrern einzureichen . — Der

nd haben sich die katholischen Schüler ,

zens 74 Uhr , die übrigen um 8 ^ Uhr

M . Vormittags , und zu der Schluß -

Zbesoudere die Eltern und Angehörigen

Der Direktor :

N Menü .



,

,

.

'

^ ' ' ^ - -

.

I ^


	[Seite]
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	[Seite]
	[Seite]

